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— 40 -
Was macht eigentlich den Denker? Nicht die Begabung, sondern

der Wille, Eine glänzende Begabung ermöglicht, daß man das Biete
versteht; das Eine zu verstehen, ist bedingt durch einen energischen
Willen, 5

'

Wer in Einem pfuscht, der pfuscht in Allem; mcr in Einem
süudigt, der sündigt in Allem.

Wer keine Leidenschaft hat, kommt in der Wüste um und erreicht
nicht das gelobte Land.

Wer nicht mit der Wirklichkeit kämpfen will, der bekommt mit
Phantomen zu kämpfen.

vas Zeugnis Oes Seistes

ist, strikte genommen nur da, wo die unmittelbaren Zeugnisse dagegen
sind. Wenn dir alles mit und nach deinem Begriffe geht, kannst du,
ob du auch alles auf Gvtt beziehst, doch nicht sicher sein, daß die

Frende, die du empfindest, ein Zeugnis des Geistes ist; denn es kann
auch die Protenziernng ob eines eigenen Lebens dnrch Glück und
Erfolg fein. Aber wenn dir alles entgegen ist nnd du in deinem Innern
ein Zengnis empfindest, daß dn auf dem rechten Wege bist und auf
dem Wege, wo dir wahrscheinlich alles in reichem Maße entgegen sein
wird, weiter vorwärts gehen sollst: sieh, das ift das Zeuguis des

Geistes. Kierkegaard.

Weibliche «MMaftt.
Freunde nnserer Bewegung, die in der Iugenöfürsorge in

Zürich tätig sind, snchen freiwillige Mitarbeiterinnen. Diefen wäre
Gelegenheit geboten, in die praktische Fürsorge (dnrch Hausbesuche,
Durchführung vou Versorgungen usw.) eingeführt zu werden.
Erwünscht ist die Verpflichtung zu länger dauernder Mitarbeit.

Wir bitten, schriftliche Anmeldungen oder Anfragen an uns zu
richten. Die Redaktion.

Redaktion: Robert cejeune, in Arbon; Liz. z. Msttdieu, Gymnasiallehrer

in Zürich; r. HsgA«, Professor in Zürich; Hütt 5tr«Ud in Zürich; r. StiikKel-
berger, Pfarrer in Winterthur. — Manuskripte und auf die Redaktion bezügliche
Korrespondenzen sind an Herrn Hag« zu senden. — Druck und Expedition
«. g. «dwâen 5 Lo. in Basel
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